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Roltke als Denker
Halle 28 April

Daß der große Schweiger der nun erſt wirklich ein ſtiller
Mann geworden die Sprache mit einer Ueberlegenheit meiſterte
die mit Bewunderung erfüllt daß er in Schrift und Wort eine
Fülle von Gedanken in muſtergiltiger Form niedergelegt hat die
den ſpäteren Geſchlechtern ein Merkſtein der Betrachtung ſein wer
den und das Weſen das Wiſſen und die Weltanſchauung dieſes
in ſeiner Schlichtheit und Tiefe einzigen Charakters enthüllen
darf wohl an ſeiner Bahre auf s Neue rühmend hervorgehoben
werden Die goldenen Worte aus den ſämmtlichen Werken
Reden und Briefen des verſtorbenen Generalfeldmarſchalls die der
eifrige Sammler Dr Adolph Kohut in einem vor nicht langer
Zeit im Verlage von S Gerſtmann in Berlin erſchienenen Buche
aneinandergereiht hat tragen eine große Anzahl der denkwürdigen
Ausſprüche des Heimgegangenen zuſammen aus denen wir einige
zur Vervollſtändigung des Bildes das wir von dem Todten ent
worfen haben hier wiedergeben Daß ſich zahlreiche ſeiner Aeußer
ungen auf Politik und Kriegsführung beziehen entſpricht der Art
ſeines Lebensganges und ſeines Lebenslaufes Bemerkenswerth
iſt in welcher Weiſe Moltke eine ſtarke und eine ſchwache Regie
rung beleuchtet Er ſagt Ohne eine ſtarke Regierung iſt jedes
Volk verloren und führt bei anderer Gelegenheit dieſe Betrach
tung weiter aus Eine Regierung welche nicht ſtark genng iſt
um den Volksleidenſchaften und den Parteibeſtrebungen entgegen
zutreten eine ſchwache Regierung iſt eine dauernde Kriegsgefahr
Denn des großen Schlachtendenkers Politik war eine ſolche des
Friedens Schützen wir vor Allem die Ehre und die Sicherheit
des Reiches wahren wir die langerſehnte die endlich erreichte Ein
heit der Nation Fahren wir fort Frieden zu halten ſo lange
man uns nicht angreift den Frieden zu ſchützen nach Außen ſoweit
unſere Kräfte reichen Und er führt ein ſolches Verhalten anf
das Weſen des Dentſchen zurück Hat der deutſche Michel über
haupt jemals das Schwert gezogen als um ſich ſeiner Haut zu
wehren Mit der Einſicht eines Mannes der für ruhige natür
liche Entwickelung eines Staatsweſens iſt ſpricht er ſich ſcharf
gegen Revolutionen aus Denn die Revolutiouen welche in
ihrer Dauer ſelbſt die ſchlechteſten Herrſchaften zurückwünſchen
laſſen haben ebenſo oft zum Despotismus als zur Freiheit geführt
Ueber die Manneszucht im Heere ſagt er in einer Reichstags
ſitzung 1880 Es handelt ſich nicht blos um die techniſche ich
möchte ſagen handwerksmäßige Abrichtung des Mannes Damit
ſtellen wir ein Material her welches mit Nutzen in den feſten
Rahmen unſerer Armee eingereiht wird aber niemals den Kern
der Armee bilden kann Nein es handelt ſich um weit mehr es
handelt ſich um die Ansbildung und Befeſtigung der moraliſchen
Eigenſchaften um die militäriſche Erziehung des Jünglings zum
Manne Das läßt ſich nicht einexerzieren es will eingelebt und
angewöhnt ſein Wie Moltke über den Krieg urtheilt darüber
hat er ſich bei mehrfachen Gelegenheiten ausgeſprochen Jhm iſt
der Krieg nur die Fortſetzung der Politik mit anderen Mitteln
Jch ſehe für den Zweck des Friedens nur eine Möglichkeit
und das iſt daß im Herzen von Europa ſich eine Macht bilde
die ohne ſelbſt eine erobernde zu ſein ſo ſtark iſt daß ſie
ihren Nachbarn den Krieg verbieten kann Eben deswegen glaube

ich daß wenn dieſes ſegensreiche Werk jemals zu Stande
kommen ſoll es von Deutſchland ausgehen wird Der Ans
ſpruch datirt aus dem Jahre 1868 Und dennoch malte er ſich
eine Zukunft aus da der Zuſtand des bewaffneten Friedens ein
überwundener ſei So in der berühmten Reichstagsrede vom
16 Februar 1874 Vielleicht daß eine ſpätere glücklichere Gene
ration für welche wir im Voraus die Laſten mittragen hoffen
darf aus dem Zuſtand des bewaffneten Friedens heranszugelangen
welcher nun ſchon ſo lange auf Europa laſtet Trotzdem iſt der
ewige Friede ein Begriff der ſeine Sympathien nicht hat Der

ewige Friede iſt ein Traum und zwar nicht einmal ein ſchöner
Tranm Ohne den Krieg wird die Welt in Fänlniß gerathen
und ſich in Materialismus verlieren Von Aeußerungen des
Feldherrn Moltfe ſeien noch die beiden folgenden hier ange
geführt Die eine findet ſich in ſeiner Schrift Der italieniſche
Feldzug des Jahres 1859 und dürfte als Lobſpruch auf ihn
ſelbſt angewandt werden Es giebt Feldherren die keines Rathes
bedürfen die in ſich ſelbſt erwägen und beſchließen ihre Umge
bung hat nur auszuführen Aber das ſind Sterne erſter Größe
deren kaum jedes Jahrhundert aufzuweiſen hat Die andere lautet

Der moraliſche Werth eines Sieges wirkt weit über das Schlacht
feld hinans Er trägt ſeine Bedentung in ſich Der dentſch
franzöſiſche Krieg 1870/71

Faßte Moltke ſchon ſeine kriegsmänniſche Thätigkeit ſtets unter
einem höheren Geſichtspunkte anf der den Beruf des Feldherrn
adelt ſo tritt ſeine große Weltanſchauung in ſeinen anderen
Schriften noch deutlicher hervor Wenn er einmal ſagt Um
große Erfolge zu erreichen muß etwas gewagt werden ſo iſt er
doch für ein Vorherbedenken des Wagniſſes wie ſchon ſein Wahl
ſpruch zeigt Erſt wägen dann wagen Bei den Weltbegeben
heiten hat der Erfolg eine richtende Stimme iſt die praktiſche
Weisheit des Denkers Holland und Belgien die Moral ſeines
Handelns aber unterliegt höheren Geſetzen wie er denn in ſeinem
Buche Ueber Polen der Anſicht Worte leiht Kein Geſetz kann
ſich im Widerſpruch mit den Sitten erhalten Als feiner Menſchen
kenner erweiſt er ſich in ſeinen Briefen ans Rußlaud Die
Zufriedenheit wohnt ſo oft wo man ſie nicht ſucht auf dem
ſchwankenden Brett eines Schiffes während Gram und bitteres
Herzeleid unter dem ſtrahlenden Kronleuchter eines Ballſaales
walzen Auch die religiöſe Seite ſeines Charakters verdient
hervorgehoben zu werden Seine Anſchauung von der hohen Miſſion
des Chriſtenthums gipfelt in dem Ausſpruche Die erhabene
Moral der Bergpredigt mußte zur ſittlichen Veredelung führen
Und von Chriſtus ſagt er Es hat nichts auf Erden gegeben
was reiner erhabener und auch vom weltlichen Standpunkte
betrachtet folgereicher geweſen als ſein Wandel ſeine Lehre
und ſein Tod

Daß Moltke ſich in ſeinen zahlreichen Reiſebriefen und Schriften
als ein Kulturhiſtoriker von weitſchauendem Geiſte zeigt ſei
hier nur erwähnt auch der Humor fehlte ihm nicht wie zahl
reiche Stellen in ſeinen Werken und mündliche Ueberlieferungen
beweiſen
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Das Begräbniß Moltkes
Von unſerem Special Berichterſtatter

W Berlin 27 April
Auf Allerhöchſten Spezialbefehl des Kaiſers findet aus Anlaß des

Ablebens des Generalfeldmarſchalls Grafen von Moltke Ritter und

Kanzler des hohen Ordens des Schwarzen Adlers morgen Vor
mittag um 11 Uhr im Generalſtabsgebände und zwar in der
Wohnung des Verewigten eine grötzere Trauerfeier ſtatt
welcher der Kaiſer die königlichen Prinzen die Fürſtlichkeiten die
Ritter des Schwarzen Adlerordens die fremden Deputattonen die
Genecalität und die Abgeſandten u ſ w beiwohnen werden Von
dort wird ſich der feierliche Leichenkondukt nach dem Lehrter Bahu
hof bewegen Die Ueberführung des Sarges nach dem Bahnhofe
erfolgt auf Befehl des Kaiſers in dem königlichen Leichen
wagen welcher die ſterblichen Hüllen Kaiſer Wilhelms I und
Kaiſer Friedrichs III zur letzten Ruheſtätte geleitet hat Sechzehn
Unteroffiziere von dem Kolberger Jnfanterieregiment deſſen Chef
der Verewigte war und von der Marine werden den Sarg auf den
Leichenwagen heben Der Leichenzug bewegt ſich links von dem
Generalſtabsgebände um die Siegesſäule herum durch die Alſen
ſtraße und über die Moltkebrücke nach dem Lehrter Bahnhof Von
einer Leichenparade wird auf Allerhöchſten Befehl dem Wunſch
des Grafen Moltke gemäß abgeſehen Doch werden bei der Ueber
führung der Leiche Truppen nach dem Bahnhofe Spalier bilden
Bei der Tranuerfeier wird der Feldpropſt der Armee Dr Richter
die Gedächtnißrede halten und der Oberhofprediger Dr Kögel die
Leiche ſegnen Urſprünglich beabſichtigten auch die geſammten
Kriegervereine und zwar in Stärke von 8000 Mann an der
Trauerfeier theilzunehmen im Hinblick auf den beſchränkten Ranm
iſt jedoch ihr Geſuch ablehnend beſchieden und ihnen anheimgegeben
eine Deputation zur Feier zu entſenden Die Offiziere der Garniſon
nehmen auf dem Alſenplatz Aufſtellung Der Miniſter v Maybach
hat der Familie v Moltke für die Ueberführung der Leiche uach
Creiſau einen Extrazug zur Verfügung geſtellt in dem auch die
kleine Zahl von Perſonen Platz nehmen wird welche zur Bei
ſetzung geladen ſind Heute früh wurde den Kadetten der Cen
tralkadetten Anſtalt Gelegenheit gegeben die Aufbahrung zu ſehen
Da ſich außerdem noch viele Leidtragende aus allen Schichten der
Bevölkerung einfanden wurde die Leiche unter denſelben Moda
litäten wie am Sonntag nochmals öffentlich zugänglich gemacht
Die Ehrenwache hielten Hauptlente des Generalſtabes Das
Reichstagspräſidium iſt zu der Trauerfeier in corpore eingeladen
worden Der Reichstag wird einen Lorbeerkranz am Sarge nieder
legen laſſen Auch die Präſidien des preußiſchen Landtages haben
Einladungen erhalten Die Stadt Berlin wird bei der Ueber
führung der Leiche durch eine Deputation von 11 Mitgliedern 3
Stadträthen 5 Stadtverordneten und an deren Spitze Bürger
meiſter Geh Regierungsrath Duncker und die beiden Stadlver
ordneten Vorſteher Dr Stryck und Dr Langerhanus vertreten ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 April Hofnachrichten Der Kaiſer
beſuchte heute Morgen das Kunſtausſtellungsgebände in Berlin
und hatte dann eine Unterredung mit dem Reichskanzler Jm
Schloſſe empfing der Monarch zahlreiche Militärs Am Mittwoch
reiſen der Kaiſer und die Kaiſerin nach Weimar

Das Königlich preußiſche Staatsminiſterium
trat heute Nachmittag 2 Uhr zuſammen Jn parlamentariſchen
Kreiſen wurde vermuthet daß es ſich dabei um die Vorbereitungen
zum Leichenbegängniſſe des Grafen Moltke gehandelt habe

Jm Herrenhauſe hat Graf Frankenberg eine
Aufrage eingebracht ob wegen Verweigerung des Beitrages

a

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Will fügte er nach einer Pauſe hinzu Wenn

es nur von meinem Willen abhinge ſo träte ich jetzt wo
meine Seele oft von ſo vielen andern Sorgen und Plänen
erfüllt iſt gar nicht auf Aber ich muß Vergieb mir
meine hohe heilige Kunſt daß auch ich Dich als melkende
Kuh gebrauchen will Vergieb mir ach ich kann es mir
ſelbſt kaum vergeben Möge denn hier in einem beſſeren
Sinne der Satz Anwendung finden Der Zweck heiligt
die Mittel

Er kleidete ſich zu dem Beſuche um und ſtand nach Ver
lauf einer guten Viertelſtunde im Vorzimmer des Theater

agenten zDer Herr hat mir befohlen Sie zu ihm zu führen
ſobald Sie kämen Herr Wallmanu ſagte der Diener der
den Schauſpieler ſchon kannte Warten Sie gefälligſt nur
eine Minute er iſt ſoeben erſt vom Tiſche aufgeſtanden und
noch im Speiſezimmer ich will ihn benachrichtigen

Nach kurzer Zeit kehrte der Diener zurück und bat den
a innern ihm nach dem Empfangszimmer ſeines Herrn
zu folgenDer Theateragent kam Wallmann mit jener Liebens

würdigkeit und Zuvorkommenheit entgegen die er gefeierten
Künſtlern gegenüber mit einer ſolchen Meiſterſchaft zur
Schau trug daß dieſe ſelbſt Mühe hatten Angeſichts dieſes
Benehmens die Erinnerung feſt zu halten an die Ark und
Weiſe mit welcher der Herr Kommiſſionsrath Jrmiſch ihnen
zu jener Zeit begegnet war wo ſie ihren Weg erſt noch zu
machen hatten und wo ſie ſich gleich tief von ſeiner Gönner
miene wie von ſeinem hochfahrenden Weſen verletzt fühlten

Verzeihen Sie mein geehrter Herr Wallmann daß ichSie in ne ſo brüsken Weiſe zu mir entbot redete der

Kommiſſionsrath den Eintretenden an Bitte nehmen Sie
Platz Eine Cigarre gefällig Etwas Exquiſites doch Sie
ſind Kenner

Er komplimentirte ſeinen Gaſt auf das Sopha und
präſentirte ihm den Cigarrenkaſten den Max mit einer
dankenden Handbewegung ablehnte

Sie wollen nicht rauchen
Jch danke denn um dieſe Tageszeit pflege ich nie zu

rauchen antwortete der Schauſpieler höflich aber beſtimmt
So trinken Sie ein Glas Wein mit mir ich habe

ſchönen Johannesberger bat der Agent und machte eine
Bewegung nach der Klingel

Jch bin von der Vortrefflichkeit Jhres Kellers ſchon
überzeugt erwiderte Max ihn zurückhaltend es bedarf
dieſes Beweiſes dafür nicht Herr Kommiſſionsrath Bitte
bemühen Sie ſich in keiner Weiſe und laſſen Sie mich wiſſen
was Sie mir mitzutheilen haben

Sie verſchmähen alſo Alles mein verehrter Herr Wall
mann entgegnete der Agent in bedauerndem Tone kommen
wir denn zür Sache zuvor bitte ich Sie aber nochmals um
Entſchuldigung daß ich Sie zu mir bemüht Sie ſind in
Jhrer Wohnung mit ſo wenig Sicherheit anzutreffen

Schon gut Herr Kommiſſionsrath unterbrach Wall
maun mit einem leichten Auflug von Ungeduld den Redeſtrom
des Theateragenten Jch finde es ganz in der Ordnung
daß Sie mich hierher citiren Sie haben mir gewiß beſtimmte
Eröffnungen wegen meines Gaſtſpiels zu machen

Wegen eines Gaſtſpiels allerdings wenn aber auch
wegen eines Gaſtſpiels anderer Art als Sie vielleicht denken

Betrifft es nicht die Verhandlungen mit den Jnten
danten der Hoftheater zu Dresden München und Schwerin
fragte Max verwundert

Nein Herr Wallmann dieſe Angelegenheit geht ihren
ruhigen Weg und wird ſehr bald zum befriedigenden Ab
ſchluß kommen antwortete der Agent inzwiſchen habe ich

Jhnen aber noch ein Engagement auf ein Gaſtſpiel eigen
thümlicher Art anzubieten

Sie ſetzen mich in der That in Erſtannen
So hören Sie Geſtern Nachmittag beſuchte mich ein

Herr von etwa fünfzig Jahren von höchſt ariſtokratiſchem
Anſehen und den feinſten Manieren ſtellte ſich mir als ein
Graf von Haxtburg vor und erzählte mir folgende Ge
ſchichte

Der Herr Graf iſt ein paſſionirter Theaterfreund der
ſeine Leidenſchaft für das Schauſpiel ſo weit treibt daß er
ſich nicht damit begnügt ſich Komödie vorſpielen zu laſſen
ſondern der ſelbſt ſpielt und ſich in ganz merkwürdiger
Weiſe eine Schauſpielergeſellſchaft gebildet hat Auf ſeinem
Gute Haxtburg ſind ſeine ſämmtlichen Wirthſchaftsbeamten
ſowie das männliche und weibliche Dienſtperſonal theatraliſch
gebildet und das Gleiche iſt mit dem Grafen ſeiner Ge
mahlin ſeinen Söhnen und Töchtern der Fall Wie er
mir erzählte iſt er Direktor Regiſſeur und Jntriguant
ſeine Gemahlin giebt die Anſtandsdamen und Heldenmütter
der Sohn den Bonvivant die eine Tochter die ſentimentale
die andere die naive Liebhaberin die Kammerjungfern ſind
die Soubretten die Wirthſchafterin die komiſche Alte der
Jnſpektor giebt den Liebhaber u ſ w Kutſcher und Be
diente bis zu den Stallknechten herab werden verwendet
Der Graf rühmte ſich im Schloſſe ein ſehr ſchönes Theater
mit glänzenden Dekorationen und Koſtümen zu beſitzen mit
ſeinen Schauſpielern ebenſo gut klaſſiſche Dramen wie Kon
verſationsſtücke und Luſtſpiele aufzuführen und ein Enſemble
erzielt zu haben deſſen ſich keine Hofbühne zu ſchämen hätte
Der Mann war ganz Feuer und Flamme

Eine allerdings höchſt merkwürdige Liebhaberei ver
ſetzte Max die aber viel Achtungswerthes hat und unwill
kürlich für den Mann einnimmt

Ganz recht ſtimmte der Kommiſſionsrath bei den
ſelben Eindruck machte es auch mir
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von 450 000 Mark durch die Stadt Breslau die Kanaliſirung
der oberen Oder aufgchalten oder ob ſie ununterbrochen Fort
gang finden werde

Der Rücktritt des Herrn v Bötticher der ſchon
wiederholt angekündigt worden ſollte nach neulichen Gerüchten
einzelner Zeitungen bevorſtehen Die Meldung iſt unbegründet

Daß der Kommandenr des 7 Armeekorps
General von Albedylh bei ſeiner jüngſten Anweſenheit in
Berlin aus Anlaß der Verleihnng des Schwarzen Adlerordens den
Kaiſer gebeten hat in den Ruheſtand treten zu dürfen wird der

Köln Ztg beſtätigt Der Kaiſer hat aber dieſe Bitte abgelehnt
und den verdienten General gebeten mit der Einreichung eines

len de gefnches jedenfalls uoch bis zum Herbſt d J warten zu
wollen

Fürſt Bis marchk will nach Berlin kommen Jm Foyer
des Reichstages wurde am heutigen Montag erzählt der Fürſt
würde am Dienstag in Berlin eintreffen Der ehemalige Reichs
kanzler habe es ſich nicht nehmen laſſen wollen der Trauerfeier
für den verſtorbenen Feldmakſchall beizuwohnen mit dem er eng
befreundet war

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
Rechnungskommiſſion des Reichstages welche Bericht
über die Ueberſicht der Reichs Ausgaben und Einnahmen für
18891/90 erſtattet hat beantragt die nachgewieſenen Etatsüber
ſchreitungen von 118316770 Mk und die außeretats
mäßigen Ausgaben von 977500 Mk abzüglich der Ueber
weiſungen an die Bundesſtaaten von 92762000 Mk alſo im
Ganzen 262 Millionen vorläufig zu genehmigen Die
Rechnungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes bean
tragt bezüglich der allgemeinen Rechnung über den Etat 1887/88
die Etatsüverſchreitungen von 82 441 Mk und die außer
etatsmäßigen Ausgaben 1130832 Mk nachträglich zu
genehmigen Die Unterrichtskommiſſion des Abge
ordnetenhauſes iſt über ein Geſuch von 13349 Nord
ſchleswigern die Oberpräſidialanweiſung vom 28 December
1888 betreffend den Unterricht in den nordſchleswi ſchen
Volksſchulen aufzuheben und einen Lehrplan herbeizuführen
welcher das geiſtige und nationale Bedürfniß befriedigt durch Ein
führung der däniſchen Sprache in den Volksſchulen und
als Lehrfach in den Volksſchulen in den Gegenden mit gemiſch
ter Sprache ſowie in den Bürgerſchulen der däniſchredenden
Diſtrikte Nord Schleswigs zur Tagesordnung übergegangen

Der Reichskommiſſar Major v Wißmann iſt
aus Zanzibar wohin ſich derſelbe von Dar es Salaam aus begeben
hatte nach Deutſchland zurückgereiſt Gleichzeitig hat auch
der Direktor der britiſch oſtafrikaniſchen Compagnie Mackenzie
auf demſelben Dampfer die Rückreiſe angetreten

Jn Bezug auf die Alters und Jnvaliditäts
verſicherung ſind bei den Staatseiſenbahnverwaltungen Alters
renten bereits in größerer Zahl angemeldet worden So betragen
nach der Zeitung des Vereins deutſcher Eiſenbahnverwaltungen
die Anmeldungen bei der preußiſchen Staatseiſenbahnverwaltung
778 bei der Reichs Eiſenbahnverwaltung in Elſaß Lothringen 61
bei der bayeriſchen Staatseiſenbahnverwaktung 41 Es ergiebt
ſich hierans daß ſelbſt in den ſchweren Berufsarten des Eiſen
bahnbetriebes eine nicht unerhebliche Anzahl von über 70 Jahren
alten Perſonen beſchäftigt ſind

Dresden 27 April Der König und Prinz Georg
reiſen zur Einſegnung der Leiche Moltkes nach Berlin

Magdeburg 27 April Der hieſige Polizeipräſident hat
eine Verfügung erlaſſen wonach rothe Fahnen deren
Entfaltung als Demonſtration gegen die beſtehende Ordnung zu
wirken beſtimmt oder geeignet iſt im Reg Bez Magdeburg
öffentlich ſichtbar weder befeſtigt noch geführt wer
den dürfen Grundeigenthümer Wirthe u ſ die anf ihrem
Grund und Boden bezw in ihren Lokalen die Anhringuug ſolcher
Fahnen dulden werden ebenfalls mit Strafe bedroht

Eiſenach 27 April Der Großherzog und der Erb
großherzog haben ſich heute nach Berlin begeben um der Leichen
feier beizuwohnen Der Kaiſer wird wie nunmehr beſtimmt
iſt am Mittwoch mit der Kaiſerin zum Beſuche des groß
herzoglichen Hofes in Weimar und Donnerstag auf der Wart
burg eintreffen

Kaſſel 27 April Alle Parteien ſind bereits mit den Vor
bereitungen für die bevorſtehende Erſatzwahl zum Reichs
tage im Wahlkreiſe Kaſſel Melſungen beſchäftigt Vielfach
wird eine Stichwahl zwiſchen Antiſemiten und Sozialdemokraten
vorausgeſagt Konſerbative und Nationalliberale werden wahr
ſcheinlich Dr med Endemann hier aufſtellen ſeitens der
Sozialiſten kandidirt wieder Schreiner Pfaunkuch hier von den
Antiſemiten Dr Paul Förſter aus Friedenan

Eſſen 27 April Die Anzahl der ſtrikenden Berg
leute beträgt heute etwa 15000 Nen hinzugetreten ſind die der
Harpener Bergbaugeſellſchaft gehörenden Zechen Prinz von
Preußen Caroline bei Langendreer ferner die Zechen Wien
dahlsbank bei Barop Mausfeld bei Langendreer Mont

e

Was will nun aber der Herr Graf von mir
Der Herr Graf von Haxtburg kennt kein höheres Ziel

ſetnes Ehrgeizes als einen Künſtler erſten Ranges einmal
auf ſeiner Bühne und mit ſeinen Schauſpielern ſpielen zu
ſehen Er hat mich deshalb beauftragt Sie zu einem Gaſt
ſpiel in Haxtburg einzuladen

Was rief Max deſſen Künſtlerſtolz ſich bei dieſem
Anerbieten empörte ich ſoll mit ſeinem Kutſcher und ſeinen
Stallknechten zuſammen Komödie ſpielen

So ſchroff dürfen Ste die Sache nicht uehmen be
ruhigte der Theateragent den aufgebrachten Künſtler Be
denken Sie daß er die Leute wirklich zu Schauſpielern
herangebildet hat Es dürfte für einen Mann der ſeine
Kunſt zu einem ernſten Studinm gemacht hat doch auch von
Intereſſe ſein einmal zu ſehen welche Schauſpieler aus
ſolchem Material zu bilden ſind und ſich im Zuſammenhang
mit ihnen zu dverſuchen

Max überlegte Der ſchlaue Theateragent hatte ihn
bei der richtigen Seite zu faſſen gewußt Ohne ſeine Ant
wort abzuwarten fuhr der Kommiſſionsrath fort

Der Herr Graf bietet Jhnen für die Vorſtellung 500
Thaler und hat Jhr Gaſtſpiel anf ſechs bis acht Vor
ſtellungen berechnet Vollſtändig freie Reiſe und Wohnung
und Verpflegung im Schloſſe iſt ſelbſtverſtändlich Bedenken
Sie der Gewinn iſt an keiner Hofbühne zu erzielen und
die ganze Geſchichte in höchſtens vierzehn Tagen abgethan

Die Sache fing Max an wirklich einzuleuchten Ließ er
ſich darauf ein ſo entging er vielleicht der Nothwendigkeit
ſich zu einer Gaſtſpieltour auf verſchiedenen Bühnen ent
ſchließen zu müſſen denn die ihm in Ausſicht geſtellte
Summe war groß genug um ſeinen und ſeiner Mutter be
ſcheidenen Anſprüchen für längere Zeit Befriedigung zu ge
währen Er verließ Berlin in dieſem Augenblicke zwar
nicht gern immerhin erſchien es ihm beſſer jetzt auf vier
zehn Tage fortzugehen und alsdann wieder freier Herr
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Cenis bei Herne Herminenglück und Liborlus bei Bochnm
Der Ausſtand zeigte heute Nachmittag eine erhebliche

Abnahme Auf den Schächten der Zeche Hannover von
Friedrich Krupp arbeiten von 480 Mann der Mittagsbelegſchaft
304 auf Zeche Hagenbeck bei Altendorf fuhr die Nachmittags
ſchicht faſt vollzählig an auf Schacht Wolfsbank ein Drittel
der Belegſchaft im Schacht Wilhelm ſind von 148 hente 83
augefahren Die Firma Friedrich Krupp forderte ernent die
Arbeiter der Zeche Hannover auf am Dienstag wieder an
zufahren widrigenfalls ſie als entlaſſen betrachtet werden müßten

Gelſenkirchen 27 April Die Aufforderung zum all
gemeinen Strike iſt im hieſigen Bezirk nicht befolgt worden
Abgeſehen von den bereits in voriger Woche ausſtändigen Zechen
belegſchaften iſt die heutige Morgenſchicht und Mittagsſchicht überall
angefahren

Mülheim Rhein 27 April Jn der geſtrigen Ver
ſammlung des katholiſchen Arbeitervereins kam es zu
einem heftigen Zuſammenſtoß mit Sozialdemokraten
die etwa 700 Mann ſtark unter Führung Wolderskys Köln
einen derartigen Tumult erhoben daß die Verſammlung ge
ſchloſſen werden mußte Die Polizei trieb die raſende Menge aus
einauder Die Sozialdemokraten ſtürmten die Marſeillaiſe ſingend
bis zum Vorſtandstiſche vor

Mannheim 27 April Der Großherzog hat die Ein
ladung zur Theilnahme an der Pfingſten hier ſtattfindenden
dentſchen Lehrerverſammlung angenommen und wird der
Verſammlung am Eröffnungstage beiwohnen

Karlsruhe 27 April Der Großherzog und der
Erbgroßherzog reiſen zur Beiſetzung Moltkes in Begleitung
des Oberſtlieutenants Müller des Majors von Lüttig
hauſen des Geheimraths Tenner des Legationsraths von
Babo und des Hauptmanns Dürr von hier ab

Darmſtadt 27 April Der Großherzog begiebt ſich
heute Abend nach Berlin um der Leichenfeier beizuwohnen

München 27 April Der Prinzregent ordnete eine
achttägige Armeetrauer zu Moltke s Ehren an Prinz
Leopold überbringt einen prächtigen Kranz des Prinzregenten
Prinz Leopold Generallieutenant Staudt der Generalſtabschef
der bayeriſchen Armee ſind heute nach Berlin abgereiſt und treffen
in Hof mit dem aus Würzburg abgereiſten Korpsgeneral Parſival
zuſammen

Stuttgart 27 April Zur Beiſetzung der Leiche Moltke s
reiſen heute nach Berlin als Vertreter des Königs Flügeladjutant
von Reiſchach als Vertreter des Armeekorps kommandirender
General Wölckern und Generalſtabschef Gilgenheimb Für
das Armeekorps iſt eine achttägige Trauer feſtgeſetzt

OeſterreichUngarn
Wien 27 April Das Armee Verordnungsblatt veröffent

licht die Ernennung des Majors Erzherzog Leopold Salvator
zum Oberſtlientenant des Feldmarſchalllieutenants Braumüller
zum Feldzeugmeiſter ferner die Ernennung von 15 Generalmajors
zu Feldmarſchalllieutenants und von 19 Oberſten zu Generalmajors

Die auf morgen anberaumte Sitzung des Adreßaus
les des Abgeordnetenhauſes iſt auf Mittwoch vertagt

worden
Der Antrag auf Feſtſtellung der Sonntagsruhe mit

Arbeitszeit für die Handelsgewerbe wurde im Abgeordneten
hauſe nach lebhafter Debatte dem Gewerbeausſchuß zugewieſen
Der Antiſemit Schneider ſtörte liberale Redner durch Zwiſchen
rufe bis der Abg Bloch dem Abg Schneider zurief Sie ge
hören nicht hierher Sie gehören ins Zuchthaus

Die Adreßkommiſſion des Herrenhauſes ge
nehmigte einſtimmig den vom Grafen Falkenſtein vorgelegten
Adreßentwurf

Budapeſt 27 April Die Mühlenbeſitzer und größeren
Druckereibeſitzer beſchloſſen in ihren Verſammlungen ihren
Arbeitern die Arbeitseinſtellung am 1 Mai nicht zu geſtatten und
die Zuwiderhandelnden als unrechtmäßig ausgetreten zu betrachten

Jtalien
Rom 27 April Der neu ernannte ruſſiſche Botſchafter

Vlangali iſt hier eingetroffen
Die DTribuna meldet aus Neapel Am Sonnabend und

Sonntag wurden 22 Verhaftungen vorgenommen wegen Auf
reizung zum Aufſtande am 1 Mai Es wurden zahlreiche
revolntionäre Aufrufe an die Soldaten beſchlagnahmt
Die Schriftſetzer beſchloſſen am 1 Mai nicht zu arbeiten

Turin 27 April Aus Allem läßt ſich ſchließen daß der
1 Mai ruhig vorübergehen werde

Spanien
Madrid 27 April Jn ſeinem Palaſte zu Hermua

Vizcaya ſtarb der Marquis von Valdespind einer der
hervorragendſten Führer der Karliſtenpartei Die Anhänger
des Karlismus in den Provinzen Vascongadas Arragon und
Catalunna beabſichtigen aus Anlaß der Leichenfeier große Demon
ſtrationen zu veranſtalten

e n

ſeines Thuns und Laſſens zu ſein als vielleicht während
des ganzen Winters durch kontraktliche Verpflichtungen bald
an dieſem bald an jenem Orte feſtgehalten zu werden

Wo liegt Schloß Haxtburg fragte er
Jm Fürſtenthum Lippe eine Stunde von Detmold ent

fernt antwortete Jrmiſch
Und wann ſoll ich dahin abreiſen
Möglichſt bald Der Herr Graf wird Jhnen ſobald

ich ihm Jhre Einwilligung übermittele den Tag noch
h und überhaupt alle Verabredungen mit Jhnen
reffen

Der Graf befindet ſich alſo noch hier
Ja er hält ſich noch einige Tage in Berlin auf und

wünſcht vor ſeiner Abreiſe beſtimmten Beſcheid zu haben
Könnte ich nicht eine perſönliche Begegnung mit ihm

haben fragte Wallmanu
Sie kommen mit dieſem Verlangen den Wünſchen des

Grafen entgegen Auch er möchte Sie kennen lernen und
alle Verabredungen mündlich mit Jhnen treffen Wäre es
Jhnen genehm daß ich die Bekanntſchaft in meinem Hauſe
vermittelte

Jch bin damit einverſtanden antwortete Wallmann
So werde ich dem Grafen ſofort ſchreiben und ihn

bitten ſich morgen um zwei Uhr hier einzufinden Länger
dürfen wir es nicht hinausſchieben denn auf übermorgen
hat der Graf ſeine Abreiſe feſtgeſetzt verſetzte der Kom
miſſionsrath

Bitte bemerken Sie aber dabei daß ich noch keine Zu

Entſchließung vorbehalte die ich von dem Verlaufe unſerer
Unterredung mache bemerkte Max

Soll pünfktlichſt beſorgt werden verehrteſter Herr Wall

ſage gegeben habe ſondern mir vollſtändige Freiheit der ſchien

29 April Nr 98meeDie ans Chile ſtammende Schriftſtellerin Gabriela
Cunninghame Graham welche ſeit einigen Tagen hier weilt
und die Arbeiter in den Fabriken zu Ruheſtörungen anläßlich der
Maifeier veranlaſſen wollte wurde geſtern hier verhaftet

Frankreich
Paris 27 April Freycinet empfing die Senatoren

und Deputirten des Departements du Rhone welche den Proteſt
der Marſeiller Bevölkerung gegen die Beſchlüſſe der Zoll
kommiſſion überbrachten Freycinet verſprach den Proteſt dem
Kabinet zu unterbreiten

Lille 27 April Eine Verſammlung von 4000 Sozia
liſten nahm geſtern eine Tagesordnung an worin die Mitglieder
der Vertretungskörper aufgefordert werden zum Empfang der
Delegirten auf der Präfektur ſich einzufinden

Bordeaux 27 April Das Sozialiſten Comité
fordert in einem Manifeſt die Einwohner auf ſeine Delegirten
am 1 Mai in ihren Schritten bei den Behörden zu unterſtützen

Orient
Belgrad 27 April Graf Hunyadi ein Onkel des

Königs trifft hier angeblich ein um Natalie zur Abreiſe zu
bewegen

Cettinje 27 April Der Fürſt von Montenegro begiebt
ſich von Wien nach Petersburg um der Beiſetzungsfeier für den
Großfürſten Nicolai Nicolajewitſch beizuwohnen

Konſtanutinopel 27 April Ein Telegramm aus Saint
Jeande Arce Akkiag in Syrien meldet daß die Regierung dieſer
Stadt die Schließung von 10 proteſtantiſchen Schulen
die vor einiger Zeit von den Deutſchen in den Dörfern der
Umgegend gegründet wurden angeordnet hat Die Regierung be
hauptet daß die Lehren der proteſtantiſchen Miſſionare den Jnter
eſſen des Staates zuwiderlaufen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Berlin 27 April
11 Uhr Debattelos in dritter Leſung und endgültig werden an

genommen Die Vorlage betr die Aenderung der Grenzen einiger
Kreiſe die Novelle zur evangeliſchen Kirchenverfaſſung der älteren Pro
vinzen und die Vorlage betr die ſchriftliche Form der Willens
erklärungen der evangeliſchen Presbyterien in Weſtfalen und Rhein
provinz Sodann wird die erſte Leſung der Novelle zum Rentengüter
geſetz fortgeſetzt

Abg v Below Saleska konſ bringt der Vorlage ſeine lebhafte
Sympathie entgegen Der Privatſpekulation kann man die Erreichung
der Ziele der Vorlage nicht überlaſſen dieſe Spekulation bezweckt Ge
winn und hat ihre Unfähigkeit große gemeinnützige Ziele zu erſtreben
bei den Eiſenbahnen und bei anderen Gelegenheiten dargethan Denken
Sie nur an die Kohlen und ſonſtigen Ringe Abg Rickert ruft
Das ſind die Folgen der Schutzzölle Die Parzellirung der Do
mänen würde kein günſtiges Reſultat ergeben das hat bereits der
Miniſter Frhr v Lucius früher dargethan Verbeſſerungen der
Vorlage in einigen Punkten halten wir für nöthig in dem Sinne der
neulichen Andeutungen des Abg v Holtz

Abg Dr Sattler natlib Die Vorlage iſt ein weiterer Schritt
auf dem durch das Rentengütergeſetz betretenen Wege Die weit
gehenden Bedenken gegen die Unablösbarkeit der Rente theilt Redner
nicht auch iſt es nicht zutreffend der Vorlage eine gefährliche ſozia
liſtiſche Tendenz zuzuſchreiben Eingriffe in das Eigenthumsrecht wie
ſie die Vorlage enthält haben ſtets ſtattgefunden wo das allgemeine
Intereſſe es erforderte

Abg Brandenberg Centr hat mit der großen Mehrzahl ſeiner
volitiſchen Freunde keine Bedenken gegen das Prinzip des Rentengutes
deſſen wohlthätige Wirkung Redner in Hannover kennen gelernt hat
Die Ablösbarkeit der Rente und die Bemeſſung der Creditgewährung
ſind offene Fragen über die ſich reden läßt

Abg Dr Gerlich freikonſ befürwortet die Vorlage und wirft
dem Abg Rickert vor daß er zum Zwecke ſeiner Beweisführung eine
Reihe von Thatſachen unrichtig dargeſtellt vielleicht abſichtlich verdeckt
habe

Abg v Bockelberg konſ betont daß ein Sonderintereſſe der
Großgrundbeſitzer bei der Vorlage nicht in Frage komme daß es ſich
vielmehr lediglich um ethiſche und Wohlthätigkeitsbeſtrebungen zu Gunſten
der ländlichen Arbeiter handle

Der Abg Dr Gerlich wird nachträglich wegen der gegen den
Abg Rickert gebrauchten Redewendung zur Ordnung gerufen

Die Debatte wird geſchloſſen und die Vorlage an eine Kommiſſion
von 21 Mitgliedern verwieſen

Der Bericht der Staatsſchulden Kommiſſion wird durch Kenntniß
nahme für erledigt erklärt Sodann wird der Bericht der Agrar
Kommiſſion über den Antrag Schultz Lupitz betreffend die Errichtung
einer Verſuchsanſtalt für Pflanzenſchutz angenommen Die Kommiſſion
ſchlägt vor die Regierung zu erſuchen für den angedeuteten Zweck
größere Mittel zu bewilligen als bisher

Hierauf folgt der Antrag Schultz Lupitz freikonſ auf Verlegung
des Buß und Bettages in Preußen Nach Begründung des Antrages
durch den Antragſteller befürwortet Abg Stöcker konſ einen Antrag
Seer natlib welcher die Verlegung auf Ende November verlangt
Dieſe Verlegung könne aber nur im Einverſtändniß mit den Kirchen
behörden erfolgen

Z

Freund auf morgen fügte er dem Schauſpieler die Hand
ſchüttelnd hinzu denn dieſer war aufgeſtanden und
empfahl ſich

Jch werde mich pünktlich einfinden entgegnete Wall
mann Leben Sie wohl

Mit vielen Bücklingen begleitete der Kommiſſionsrath
ſeinen Gaſt nicht nur bis ins Vorzimmer ſondern bis an die
Treppe Jn ſein Zimmer zurückgekehrt rieb er ſich vergnügt
die Hände und ſagte

Die Sache geht vortrefflich die ſchöne Proviſion iſt
leicht genug verdient Dem Wallmann muß das Meſſer
an der Kehle ſtehen ſonſt ließe ſich der hochmüthige Narr
auf das Geſchäft nicht ein Nun mir kann s recht ſein
Gäb s nicht Narren von allen Sorten wie er von der einen
und der Graf von der anderen einer iſt wie ſollten geſcheute
Leute wie Unſereins Geſcht ahen es

XXII
Ein Wageſtück

Zur feſtgeſetzten Stunde fand ſich der Schauſpieler am
andern Tage bei dem Theateragenten ein Jrmiſch erwartete
ihn bereits und theilte ihm mit der Graf werde ſich in
wenigen Minuten einfinden denn er hätte ihm auf ſeinen
Brief in der liebenswürdigſten Weiſe geantwortet es werde
ihm eine Ehre und Freude ſein den berühmten Künſtler
kenne z lernen

Trotzdem ſchien es der hohe Herr nicht allzu eilig zu
haben dieſer Ehre theilhaftig zu werden denn es verging
eine Viertelſtunde und noch eine zweite und kein Graf er

en Schon machte Wallmann Miene dem unpünkklichen
Ariſtokraten mit dem Stolze des Künſtlers zu begegnen
ſich zu entfernen und die ganze Unterhandlung für abge
brochen zu betrachten ſchon hatte der Kommiſſionsrath der

mann ſchmunzelte Jrmiſch Bin aber ſchon im Voraus
überzeugt daß die Sache zu Stande kommt der Herr Graf
iſt ein ſehr charmanter Herr Alſo auf morgen verehrter einen beſonderen Boten

ihn zurückzuhalten bemüht war den ganzen Vorrath ſeiner
Schmeicheleien und Anekdoten erſchöpft da wurde ihm durch

ein Brief überbracht Fortſ folgt
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r vd Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 29 April Seite 5Kultusminiſter v ZedlitzTrützſchler Es ſchweben Verhantlungen um den Bußtag als allgemeinen deutſchen Feiertag men

während in Norddentſchland dieſe Bemühungen Erfolg gehabt haben
ſind ſie in Süddeutſchland auf Widerſpruch geſtoßen weil man dort
einen neuen Feiertag einzuführen nicht geneigt iſt Zur Zeit iſt des
W keine Ausſicht vorhanden den Anträgen Gewährung zu ver

affen
Abg Frhr v Heeremann Cir Es handelt ſich um eine rein

kirchliche Angelegenheit die nach unſerer Anſicht allein von den Kirchen
behörden geregelt werden kann Wir ſehen nicht ein warum die ver
ſchiedenen Gewohnheiten nicht ruhig nebeneinander beſtehen bleiben

u r n beide Anträge ſtimmen
g Brüe elfe bekämpft die Anträge als in di zr e äge als in die Kompetenz
iniſter v ZedlitzTrützſchler konſtatirt daß der Feiertag ſelbſtvon den Kirchenbehörden beſchloſſen werden muß und vaß in

nur ſeinen Schutz zur Durchführung des Beſchluſſes den kirchlichen
Behörden en kann

Es wird der Antrag Seer natlib angenommen Verlegung auf
Ende November nachdem noch zwiſchen den Abgg Stöck er

g T 2 n De perſönliche Bemerkungen gewechſelt
ind ie Tagesordnung erſchöpft Nächſte SiMittwoch 11 Uhr Etat z erbet Be Sivuns

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 28 April
Sitzung des Bürgervereins für ſtädtiſche Jutereſſen

Angeregt wurde die Frage ob den Schornſteinfegermeiſtern
nicht auch wie jedem andern Handwerksmeiſter die Verpflichtung
obliege eine ſpecificirte Rechnung auszuhändigen Bisher ſeien nur
Quittungen den Hausbeſitzern zur Einlöſung gegeben worden Es habe
ſich außerdem ergeben daß das Reinigen der Schornſteine theurer als
früher angerechnet werde Zu der in der letzten Vereinsſitzung beregten
ſaß daß die Verbreiterung der Straße am Rathskellerbau Märker
ſtraße Leipzigerſtraße hätte bereits bewirkt werden können führte ein
Mitglied aus daß dieſe Verbreiterung einen koſtſpieligen Futtermauerbau nothwendig gemacht haben würde Auf die bereits gerügte

Verſchleppung des Neubaues wurde erwidert daß wenn auch manche
Erdarbeit hätte in Angriff genommen werden können der Rathskeller
neubau doch nicht nach dem ſogenannten Schema t c bemeſſen
werden dürfe da hierbei ganz außergewöhnlichen Verhältniſſen Rech
nung zu tragen ſei Da auf der nächſten Tagesordnung der Stadt
verordneten Verſammlung Reparaturen des Stadtgutes vorgeſehen
ſind wurden verſchiedene Fragen geſtellt welche dahingehend beant
wortet werden konnten daß das Stadtgut auf 18 Jahre verpachtet
ſei die Stadt ſich aber das Recht vorbehalten habe bis zu 80 Morgen
dem Ackerbaubetrieb entziehen zu können und ſie anderweitig zu ver
werthen Der Pächter jedoch müſſe dann entſprechend entſchädigt
werden Dem Wunſche daß unſere Schulen durch eine Bezeichnung
kenntlich gemacht werden möchten wurde allſeitig zugeſtimmt doch
dürfte es als wünſchenswerth erſcheinen nicht Bezirksſchule I II oder
III u ſ w als Firma zu wählen ſondern die ortsüblich bekannten
Namen Alte Volksſchule Charlottenſchule Südſchule Oleariusſchule
Leſſingſchule c

b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtrigen Verſamm
lung hielt Herr Rechtsanwalt Suchsland einen Vortrag über die
Gewerbegerichte Die Verſammlung beſchloß ſich mit einer Petition
an den Magiſtrat zu wenden worin derſelbe erſucht wird mit Erlaß
eines diesbezügl Ortsſtatuts für die baldigſte Etablirung eines Ge
werbegerichts auch in hieſiger Stadt vorzugehen Aufgenommen wur
den 6 neue Mitglieder Hierauf gelangte die Reſolution des Ver
bandes evang Arbeitervereine Rheinlands und Weſtfalens zur Verleſung
in welcher derſelbe Stellung nimmt zu dem unſauberen Verhalten
der deutſchen Delegirten beim Pariſer Bergarbeiterkongreß Auch der
hieſige Verein welcher ſich mit dem Verbande ſolidariſch fühlt nimmt
dazu eine entſchiedene Stellung ein indem er den Vorgang in Paris
keineswegs als einen patriotiſchen Akt bezeichnet tritt derſelbe jener
Erklärung in allen Punkten bei

o Mitteldeutſcher Steuographen Bund Stolze Zu der
vorgeſtern hier abgehaltenen Frühjahrs Verſammlung des 1 Bezirks
waren 28 Vertreter der Vereine zu Halle Merſeburg Weißenfels
Delitzſch Torgau und Eilenburg erſchienen Jn jüngſter Zeit ſind
neue Vereine in Eilenburg Mücheln Sangerhauſen und Torgau ent
ſtanden Hinſichtlich der im Herbſt d J von den Lokalvereinen zu
begehenden feſtlichen Veranſtaltungen aus Anlaß des 50jährigen Be
ſtehens der Stolze ſchen Stenographie wurde es für wünſchenswerth
erklärt wenn dieſelben um die Feier möglichſt wirkungsvoll zu ge
ſtalten ſämmtlich auf denſelben Tag innerhalb der Zeit vom 26 bis
30 September verlegt würde wo in Berlin im Anſchluß an den vierten
r malen Stenographen Congreß die Hauptfeier abgehalten wer
en wird

Halleſcher Verſicherungsverein Laut Bericht über das Ge
ſchäftsjahr 1890 waren verſichert Pferde mit Mk 37300 Rind
vieh mit Mk 3900 Schweine mit Mk 139305 zuſammen mit
Mk 180 505 Verſicherungsſumme An Entſchädigungen wurden im
Jahre 1890 gezahlt für 2 Pferde Mk 800 für 98 Schweine Mk 4260
Jn den Monaten Januar Februar März und April 1891 wurden
verſichert Pferde mit Mk 60450 Schweine mit Mk 33260 ſo daß
ſich bis heute eine Verſicherungsſumme von Mk 274215 ergiebt Die
Prämien Einnahme hierfür beträgt Mk 14930,40

DD Spar und Vorſchnuſtbank zu Halle a/S Jn der geſtrigen
außerordentlichen Generalverſammlung handelte es ſich um die Wahl
eines zweiten Direktors Da indeß zwei Drittel des Aktienkapitales
nicht vertreten waren war die Verſammlung nicht beſchlußfähig Ende
nächſter Woche ſoll eine neue Verſammlung ſtattfinden Vorgeſchlagen
werden die Herren Pfahl langjähriger Prokuriſt der Firma Weiſe

Pfaffe und Prahmer Prokuriſt beim Halleſchen Bankverein
b Halleſche Begräbnißkafſen Die 80 Thaler Begräbniß

kaſſe hatte pro 1890 eine Einnahme von Mk 12236,07 eine Ausgabe
von Mk 9525,30 Das Geſammtvermögen betrug nach dem Cours
werthe Mk 28604,17 Die 30 Thaler Begräbnißkaſſe hatte
eine Einnahme von Mk 3840,27 eine Ausgabe von Mk 2064,25 Das
Geſammtvermögen betrug nach dem Courswerthe Mk 13478,02 Bei
erſterer Kaſſe kamen 13 bei letzterer 11 Sterbefälle vor

d Beſitzwechſel Die zweite Goſenbrauerei in Döllnitz bei
Halle iſt aus dem Beſitz des Herrn Kaufmann Zuber hier in den des
Herrn Dr Hädicke zu Aſchersleben für den Preis von 300000 Mk
übergegangen

Elcktriſcher Straßenbahn Betrieb Bei den bisher ſtatt
gehabten Tourfahrten der elektriſchen Bahn auf der Strecke Bahnhof
Merſeburgerſtraße ſind namentlich geſtern und vorgeſtern mehrfach

er der Wagen aus dem Geleiſe vorgekommen ſo in der
Delitzſcherſtraße und auf dem Riebeckplatz die durch die erſchwerte Ein
bringung der entgleiſten Wagen erhebliche Störungen bis zu 10 Mi
nuten in den übrigen Straßenbahnbetrieben verurſachten Geſtern
Nachmittag ſtanden auf einmal 7 Wagen auf dem Riebeckplatze zu
ſammen ohne weiter zu können Hoffentlich wird dieſem Uebelſtande
bald abgeholfen

Patent Beim kaiſerlichen Patentamt iſt ein Patent angemeldet
auf eine Kartoffelerntemaſchine ſeitens der Vereinigten Pom merſchen
Eiſengießerei und Halleſchen Maſchinenbau Anſtalt
vorm Vaaß u Littmann in Barth Pommern

Beim Spiel verunglückt Jm benachbarten Diemitz ver
gaügten ſich geſtern Abend zwei Knaben mit Haſcheſpielen wobei
einer derſelben der 12 Jahre alte Sohn des Schneidermeiſters S
daher u Falle kam und indem der andere Knabe über ihn hinwegfieleinen Dorderarubruch erlitt

Unglücklicher Sturz Der Arbeiter R in Zappendorf bei
Salzmünde fiel geſtern Morgen ſo unglücklich von den ſteinernen

T
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Stufen einer Treppe herab daß er einen Bruch des Oberarmes
davontrug

Jäher Tod Heute früh 6 Uhr wurde auf dem Wege von
Canena nach Halle der Schmied Fritz Löbel vom Herzſchlage ge
troffen Der Tod trat alsbald ein

Entwichene Kranke Aus der Nervenklinik iſt in vergangener
Nacht gegen 2 Uhr eine dort untergebrachte Frau A entwichen Sie
iſt nur bekleidet mit Unterrock und Üünterjacke

Sihnng der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 27 April

Eingegangen war eine Jnterpellation ſeitens der Herren
Zander und Genoſſen worin der Magiſtrat um Aufſchluß darüber
erſucht ward weshalb mit den Arbeiten für den Neubau des
Rathskellergebäudes noch nicht begonnen ſei obgleich bereits
vor 6 Wochen von der Verſammlung die betreffenden Zeichnungen c
endgiltig genehmigt worden Sei doch zu berückſichtigen daß jeder
Tag der Verzögerung der Stadt nicht unbedeutende Koſten verurſache
Herr Bürgermeiſter Schmidt theilte dazu mit daß die Kommiſſion
die ſ Z zur Oberaufſſicht über die Bauleitung eingeſetzt worden keinen
Tag verſäumt habe Der Beginn ſei durch die Aufſtellung der für
die zunächſt nothwendigen Erdarbeiten maßgebenden Submiſſions
bedingungen verzögert worden doch ſei zu hoffen daß man in der
kommenden Woche ſchon mit jenen Arbeiten werde anfangen können
S Auf der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung ſtanden 20 Punkte
Die Verſammlung war damit einverſtanden daß das alte Abort
gebäude auf dem ſtädtiſchen Gymnaſialgrundſtück im Wege der
öffentlichen Ausſchreibung auf Abbruch verkauft werde Die beim
Etat der Elementarſchulen pro 1890/91 eingetretenen Ueber
ſchreitungen in Höhe von 3155,57 Mk ſowie ſolche beim Etat des
Gymnaſiums für 1890/91 von 279,94 Mk wurden nachbewilligt

An den Gebäuden des Stadtgutes Böllbergerweg 39 hatten
ſich verſchiedene kontraktmäßig auf Koſten der Stadt auszuführende
Reparaturen als nothwendig herausgeſtellt Dieſelben ſind was
den Antheil der Stadt betrifft auf 3300 Mk veranſchlagt Da die
Baukommiſſion hinſichtlich des Wagenhauſes ein anderes Projekt ſowie
andere Anſchläge in Vorſchlag brachte womit die Verſammlung ein
verſtanden war ſo wurden zunächſt nur 2514,50 Mk bewilligt
Zugeſtimmt wurde dem Antrage daß noch nachträglich zur Vermeidung
von Ueberfüllung bei der Volks und bei der Bürger
Mädchenſchule je eine Klaſſe eröffnet werde zur Remu
nerirung der Unterrichtsſtunden iſt noch die Summe von 1656 Mk
erforderlich Die Maßnahme iſt dadurch begründet daß 10 ſechſte
Knabhenklaſſen mit durchſchnittlich 75 und 14 vierte Mädchenklaſſen
mit 78 Kindern im Durchſchnitt gegenwärtig vorhanden einer
Schülerzahl die ohne Zweifel zu hoch ſei Zur Prüfung
und Genehmigung lagen außerdem noch vor die Projekte und
Anſchläge über Kanaliſirungen Regulirung von Fußwegen und Her
ſtellung einer Abortanlage auf dem Friedrichsplatze die An
ſchlagsbeträge decken ſich mit den im Etat vorgeſehenen Beträgen Die
Vorlage wurde mit einem Abänderungsvorſchlage der Baukommiſſion
angenommen Genehmigt wurden weiter die Projekte und
Koſtenanſchläge betreffend die Neupflaſterung der Schimmel
ſtraße Verbreiterung des Fahrdammes Leipzigerſtraße 104 bis 107
Neupflaſterung der Mansfelderſtraße von der Aukergaſſe bis zum Klaus
thor Die Anſchläge entſprechen den im Etat ausgeworfenen Summen

Einen Antrag der Herren Dönitz und Genoſſen die Stadtverord
neten Verſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen für
ſchleunigſte Herſtellung der Wege auf der Peißnitz Sorge zu tragen
machte die Verſammlung zu dem ihrigen Fernere 7 Vorlagen be
trafen die Entlaſtung von Rechnungen Dieſelbe wurde aus
geſprochen Für die erforderliche Dachreparatur an den Prediger
häuſern zu St Moritz wurden 490 Mk bewilligt Daß der Zeichen
lehrer der höheren Mädchenſchule das Maximalgehalt 3000 Mk
der von der Verſammlung unterm 13 April er beſchloſſenen dies
bezüglichen Skala mittelſt dreijähriger Zulagen von 3 Mal je 200 Mk
und 2 Mal je 125 Mk erreiche wurde genehmigt Unter Bezug
nahme auf Anträge der verwittweten Frau Fabrikbeſitzer Zimmermann
ſowie Vorlage des Projekts einer Straßenanlage durch das Zimmer
mann ſche Fabrikgrundſtück am Bahnhof und der Bedingungen über
den Ausbau die Unterhaltung und Beleuchtung dieſer Privatſtraße er
ſuchte der Magiſtrat die Verſammlung die auf dem Projekt vorgeſehene
Fluchtlinie gutzuheißen und die Ausbaubedingungen zu genehmigen
Dies geſchah Zwecks Jnkommunaliſirung des Gutsbezirkes
Gimritz mit der Peißnitz wurde der Magiſtrat erſucht die nöthigen
einleitenden Schritte zu thun Der Gutsbezirk Gimritz hat einen
Flächeninhalt von 174 h 47 a 26 qm die dem Provinzialverband
gehörigen Beſitzungen 7 h 63 a 4 qm zuſammen 182 h 10 a 30 qm
Mit Ausnahme der dem Provinzialverbande gehörigen geringen Terrain
ſtreifen ſteht das ganze übrige Gebiet im Eigenthum der Stadt
gemeinde Halle Aus dieſem Grunde und da es dem Magiſtrat nicht
gerechtfertigt erſcheint daß die von dem in Rede ſtehenden Beſitz auf
kommenden Steuern rc anderen Kommunalverbänden zufließen er
achtete er die vorgeſchlagene Jnkommunaliſirung für geboten

Aus Nah und Fern
Berlin 27 April Mit knapper Noth dem Tode ent

ronnen iſt der Luftſchiffer Grant welcher geſtern wieder
von der Charlottenburger Flora mit ſeinem Doppelballon aufſtieg
Unweit des Spandauer Berges gerieth der Luftſchiffer gegen 7 Uhr
Abends mit dem Luftſchiff in die Baumkronen des Grunewalds Er
bewahrte ſich vor dem Abſturz nur dadurch daß er ſich krampfhaft an
die Schnüre feſtklammerte in welche er ſich ſpäterhin derart verwickelte
daß er nicht im Stande war ſich aus der Umſtrickung zu löſen und
nun zwiſchen Himmel und Erde ſchwebte Etwa zwanzig Soldaten
der Spandauer Garniſon brachten dem Verunglückten Hilfe Sie be
freiten ihn mit eigener Lebensgefahr aus ſeiner kritiſchen Lage und
mußten ihn mit Gewalt aus der Umſtrickung der Schnüre reißen
Hierbei wurde dem Unglücklichen der Daumen der rechten Hand
buchſtäblich abgedreht Das Glied fiel alsbald von der Höhe
herab Die Soldaten trugen den zum Tode erſchöpften und vielfach
verwundeten Luftſchiffer nach der Kaſerne der Militärſchießſchule

Hirſchberg i Schl 27 April Bahn nach der Schnee
koppe Zwiſchen der reichsgräflich Schaffgotſch ſchen Verwaltung
und der Firma Sönderop u Co in Berlin iſt der Vertrag über
den Bau der Koppenbahn gerichtlich abgeſchloſſen worden

Münſter i 27 April Exrploſion Jn CamenReg Bez Arnsberg hat heute früh um 2 Uhr in der Zeche Mo
nopol eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtattgefunden
Zwei Arbeiter ſind todt einer ſchwer zwei leicht verbrannt

Offenbach 27 April Waldbrand Schon wieder wird
ein Brand aus dem Frankfurter Walde der dritte ſeit letzten
Sonnabend gemeldet Diesmal hat das Feuer ganz bedeutende
Dimenſionen angenommen und ſich über mehrere Morgen ver
breitet

Metz 27 April Zwei ermordete deutſche Soldaten
In Deutſch Redingen einem Dorfe nahe der luxemburgiſchen Grenze
wurde am Donnerstag ein Haus niedergeriſſen Jn dem Kellergewölbe
fanden ſich die Leichen zweier deutſcher Soldaten eines preußiſchen
Hauptmanns und eines Gemeinen die noch ihre volle
Uniform trugen Selbſt Helm und Seitengewehr fehlten nicht Ver
muthlich ſind die beiden Unglücklichen während des deutſch franzöſiſchen
Krieges ermordet und bei Seite geſchafft worden Die Leichname
waren vollſtändig eingemauert und haben ſich erſtaunlich gut
erhalten Die Behörden haben eine Unterſuchung eingeleitet

Wien 27 April Exploſion Mord Jm Eiſenwerke
Witkowitz erfolgte eine Exploſion infolge des Zerſpringens eines
Waſſerrohrs wobei der Betriebsleiter und ſechs Arbeiter
getödtet und zahlreiche Perſonen verletzt wurden Jm Poſtamt
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des Arader Bahnhofes wurde der Poſtdiener ermordet
und der vorhandene Baarbetrag von über 9000 fl geraubt

Turin 27 April Skandal im Cirkus Jm Cirkus
Alfieri hat ſich am Donnerstag ein großer Skandal ereignet Als die
ruſſiſche Kunſtreiterin Jenny Weiß Baronin Rahden geſchmückt
mit einer Schärpe in den franzöſiſchen und ruſſiſchen Farben in der
Areng erſchien rief ihr der Graf Maffei Sohn des italieniſchen
Diplomaten laut einige beleidigende Worte zu Baron Rahden früherer
ruſſiſcher Offizier und Gemahl der Kunſtreiterin ſrürzte ſich auf den
Beleidiger und ohrfeigte ihn Großer Lärm Der italieniſche Kavallerie
Oberſt Marquis Saint Jlia verſuchte die Sache zwiſchen dem Baron
und dem Grafen beizulegen jedoch vergeblich und man erwartet ein
Piſtolenduell

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

J Berlin 28 April 8 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Mit den Verhältniſſen
vertrante Bergwerksbeſitzer glauben nicht an eine weitere
Ausdehnung des Strikes thatſächlich hat ſich derſelbe ſehr
langſam ausgedehnt Jm Dortmunder Nevier ſind Theilſtrikes
ausgebrochen auf den Zechen Germania und Kaiſer Friedrich

H Köln 28 April 9 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Arbeiterführer reiſen im
Kohlenbezirk umher um einen allgemeinen Ausſtand zu
veranlaſſen

Berlin 27 April Fürſt Bismarck deſſen Eintreffen
zur Tranerfeier in parlamentariſchen Kreiſen für zweifellos
erachtet wurde während man es andererſeits für abſolut ausge
ſchloſſen erklärte war bis heute zu ſpäter Nachtſtunde nicht in
Berlin angekommen Er war durch den Ceremonienmeiſter des
Schwarzen Adler Ordens gleich den übrigen Rittern desſelben ein
geladen worden

Greifswald 27 April Der Profeſſor der Rechte an der
hieſigen Univerſität Lewis iſt geſtern geſtorben

Bremen 27 April Das Bremer Vollſchiff J W
Gildemeiſter 1006 Regiſtertons ſcheiterte auf der Reiſe
von Auſtralien nach Hongkong bei den Neuhebriden Die Mann
ſchaft iſt gerettet Das Braker Schiff Mathilde von
Grangemouth nach Memel unterwegs wurde auf der See ver
laſſen die Beſatzung landete auf Jütland

Kölu 27 April Die Köln Ztg meldet aus Dahlhanſen
von heute Der Bergmann Bauer aus Weitmar iſt wegen Auf
reizung zum Ausſtand verhaftet worden

München 27 April Eine Anordnung des Prinzregenten
verſchob mit Rückſicht auf die Trauerfeier für Moltke den
für morgen angeſetzten feſtlichen Einzug des von einer Hoch
zeitsreiſe heimkehrenden Prinzenpaares Alphons

Wien 27 April Generalſtabschef Beck reiſt im Auftrage
des Kaiſers zur Leichenfeier Moltkes nach Berlin

Lemberg 27 April Von den wegen Geheimbündelei
in Unterſuchung gezogenen Tarnower Schülern wurde einer beim
Strafgericht eingeliefert Ein Gymnaſialſchüler beging in Folge
der Erhebungen Selbſtmord

Brüſſel 27 April Zwiſchen den franzöſiſchen und deutſchen
Bergarbeiterführern ſind lebhafte Verhandlungen im
Gange Es iſt wahrſcheinlich daß der dentſche Ausſtand auch in
Frankreich und zwar im Norddepartement und im Departement
Pas de Calais ein Gegenſtück haben wird

Paris 27 April Conſtans wird morgen dem Miniſter
rath einen Antrag der Teſtamentsvollſtrecker des Prinzen Jerome
Napoleon unterbreiten in welchem die Erlaubniß nachgeſucht wird
den Leichnam des Prinzen auf den Iles sanguinaires bei Ajaccio
zu beerdigen Der Deputirte Baslh brachte in der Kammer
einen Geſetzentwurf ein nach welchem der Arbeitstag auf ein
Maximum von 8 Stunden beſchränkt werden ſoll Der
Botſchafter am ruſſiſchen Hofe Laboulaye hat um ſeine Ent
laſſung nachgeſucht Die Volkszähl ung ergab einen Be
völkernngszuwachs von 50000 Seelen ſeit der letzten Zählung
Heute Morgen entſtand eine Feuersbrunſt im Juſtizpalaſt
und zwar in deſſen oberſten Räumlichkeiten

Rom 27 April Miniſterpräſident Rudini wird bei der
bevorſtehenden Afrika Diskuſſion erklären die Regierung werde
künftig das Kolonialbudget auf acht bis zehn Millionen be
ſchränken ebenſo wird Rudini die Exiſtenz eines geheimen
franzöſiſch abeſſiniſchen Freundſchaftsvertrages de
mentiren Die radikalen Studenten der hieſigen Univerſität
wollen an den Arbeiterkundgebungen des 1 Mai theilnehmen

Newyork 27 April Geſtern iſt die Mutter des Prä
ſidenten Harriſon während einer Spazierfahrt aus dem
Wagen geſchleudert worden Heute Morgen haben die Aerzte ihren
Zuſtand für hoffnungslos erklärt Laut Meldung der chile
niſchen Regierung ſind am Morgen des 22 April die zur Flotte
der Aufſtändiſchen gehörenden Schiffe das Panzerſchiff

Blanco Encalada und der Kreuzer Huascar in dem
Hafen von Caldera in die Luft geſprengt worden und zwar
durch fünf von den Torvedos der Regierungsflotte Lynch und

Condell zu dieſem Zwecke abgelaſſene Sprengkörper Mehr
als 100 Perſonen wurden dabei getödtet Die Torpedos
ſind wohlbehalten nach Valparaiſo zurückgekehrt

Marktbericht
Dienstag den 28 April

Eier pro Mandel OV,75 0,80 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1220
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35
Mohrrüben pro Mandel 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,35 50
Zwiebeln pro 5 Liter O,40
Kohlrüben pro Mandel 0,60 0,75
Rothkohl pro Mandel 1,60
Weißkohl Pro Mandel 2,00
Sellerie pro I Mandel 0,60 7Radieschen pro 2 Bündchen 0,13
Schnittlauch pro 2 Bündchen 0,10
Schnittbohnen vro Pfund 0,20
Pflaumenmus vro Pfund 0,30
Kopfſalat pro Stüch 10 0,15
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,80

Pflaumen pro Pfund 0,830 0,40
Birnen pro Pfund 0,25 0,85
Aepfel pro Pfund 0,80 0,40

Tauben pro Paar 0,70 o0,80
Hähne pro Stück LsoKapaunen pro Stück 39,00 tDer Markt war außerdem noch reichhaltig mit Fiſchen beſonders

Weißfiſchen beſetzt

Leinen in großer Auswahl

zu ſehr billigen
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welche durch tägliche Eingänge streng moderner Piecen die reichste Auswahl bietet giebt meiner geehrten Kundschaft Gelegenheit ihren Bedarf e
auf das Vortheilhafteste decken zu können

Sauberste Näharbeit vorzüglicher Sitz nur solide Stoffe und aussergewöhnlich billige Preise

sind die Vorzüge meiner Confection welche den weitverbreiteten Ruf derselben begründeten und der Firma ununterbrochen neue Kunden Kreise
in allen Schichten der Bevölkerung zuführen

In hocheleganter Ausführung und in grossen Sortimenten empfehle ich

Promenades Visites seid u woll Vmhàänge Jackets Spitzen u Perlen Fichus
Patoret Don Staub und Regen Mäntel
e Auwergendinlieb Gelegenheitskäufe i

Kleiderstoffen
setzen mich in den Stand alle für diese Saison erschienenen Wenheiten wie

Caros Travers Bomben und aparte Gewehbe einfarbiger Stoffe
zu ganz besonders billigen Preisen abgeben zu Können

e Reiche Auswahl De Var Ultharo bewährte Qualitäten r
Bedruckte Elsasser Mousseline cle Iaine

in hellen mittel und dunklen Farben in bosondes Jeower Auswahl das Ntr von 75 Pfg an
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Satin Zephyr Grétonne bat batisto ote
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